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Cluster-Treff Medizintechnik bei Oechsler

19. März 2007 - Ansbach (G) Im Rahmen des Cluster-Treffs Medizintechnik am 8.
März informierte die Oechsler AG in ihren Räumen über Präzisionskunststofftechnik.

Die Medizintechnik in Bayern, das sind über 250
innovative Unternehmen und 20.000
Beschäftigte. Experten aus diesem Fachbereich
konnten sich im Rahmen des Cluster-Treffs
Medizintechnik am 8. März bei der Oechsler AG in
Ansbach über neue Entwicklungen in der
Präzisionskunststofftechnik für medizintechnische
Geräte und die Pharmaindustrie informieren.
Oechsler beschäftigt insgesamt 1.300 Mitarbeiter
in Ansbach, Weißenburg und auch in China. Der
Cluster-Treff wurde vom Forum MedTech Pharma
e.V. im Rahmen der Cluster-Offensive „Allianz
Bayern Innovativ“ durchgeführt.

Dabei präsentierte der für die Medizinaktivitäten
zuständige Geschäftsbereich Oechsler Med
Produktgruppen wie Inhalatoren,
Blutzuckermessgeräte und Verbrauchsartikel für
Blutanalysegeräte. Die Prozesskette des
Medizintechnik-Anbieters umfasst Entwicklung, 
Werkzeugbau und Automatisierung bis hin zur Produktion von Serien mit Stückzahlen bis zu
mehreren Millionen Baugruppen pro Jahr im Reinraum.

Teilnehmer des Cluster-Treffs kamen von den weltweit tätigen Firmen Viasys und Fresenius,
von der Fachhochschule Ansbach, der Universität Erlangen-Nürnberg sowie der TU München.
Das Forum MedTech Pharma e.V. mit Sitz in Nürnberg ist mit über 540 Mitgliedern aus allen
Bereichen der Medizin eines der größten internationalen Netzwerke im Gesundheitswesen.
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Weitere Infos im Internet unter ...

www.cluster-medizintechnik.de


